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Calrver vchenblatl.

Amts - und Intellig enzblatt fiir den Bezirk.

Nro. 24. Samstag 24 . März 1855.

Amtliche Verordnungen und

Bekanntmachungen.

Revier Lieben zell.
(HolzVeikauf auf dem Stock ) .

Am 26 . d . Mts . werben im Staats¬

gcnügend geliefert sein wird , nach Be¬
zahlung der Bergungs > und Berwah-
rungskosten Ausfolge verfugt werben
wird.

Wenn und so weit Anmeldung und
Geltendmachung des Eigcnthums nicht

binnen 60 Tagen von heute an cr-

wald Allmand bei Unterhaugstätk 425 folgt , findet anderweitige Verfügung

Fvrchcnstämme , in 5 Loose eingelheilk, ) iber dieß Holz statt

und im StaakSwalv Hiiirerkollbackv
bei Zainen 140 Forchenstämme , eben¬
falls in 5 Loose eingctheilt , versteigert
werden.

Die Liebhaber hiezu wollen sich

Vormittags 10 Uhr beim Rathhause!

Den 21 . März 1855.
K . Oberamt.

Fronr  m.
Forstamt Neuenbürg.

(Verkauf von Eichenrinde ) .
Das heurige Rwdenerze » gniß der

in Unterhaugstätt und Nachmittags 3 >Staatswaldungcn im Revier Licbeii-

Uhr beim sogen . Bettelstock bei Zai - zell

neu versammeln . Das Holz ist be¬
reits ausgezeichnet und nummcrirt und
wird auf Verlangen durch das betref¬
fende Forstpersonal vorgezeigt werden.

Neuenbürg , 17 . März 1855.
K . Fvrstamt.

L a n g.

E a l w-

(Aufforderung an dle Eigenthümer
des bei dem Hochgewaffer im Dez . v.
Z . bei der neuen Brücke zwischen
Kentheim und Waldeck angeschwemm-

ten Floßholzes ) .
Am 1. Dez . v . I wurden 14

gcschäz-

Klf.

Waldtheil Hochholz mit
ten 25 Klf.

im Revier Schwann
Waldtheil Frauenwäldle 5

im Revier Wildbad
WaldtheitlBaurenbcrg 20 Klf.

im Revier Calmbach
Waldtheil Hcngstberg 90 Klf.

im Revier Langenbrand
Waldtheil Sägkopf 10 Klk.

» Teuchelweg 10 Klf.
„ Dittenbronncn 15 Klf.

im Revier Herrcnalb
Waldtheil Rennderg 200 Klf.

„ Röbwach 7 Klf.

Stämme meist beschlagenes , tanneneS wird am 31 . d . Mts . Morgens 10

un » eichenes Floß Holz von 26 bis KO' ,Uhr auf der Forstamtskanzlei hicrver-

Länge an den Pfeilern der gedachten steigert.

Brücke angeschwemmt und zu Sicher - ,Den 21 . März 1855.

ring dieser , herausgczogen und in Ver¬
wahrung genommen.

Da die bisherigui Bemühungen zu
Ermittlung der Eigenthümer fruchtlos
waren , so werden sie auf diesem Weg

K . Forstamt.
Lang.

Oberreickenbach.
(Ziegelhütte und LicgcnschaftSVcrkauf ) .

Zur HitssDollstrcaung wird dem

zur Meldung und zum Nachweis ih - ,Ziegler Joh . Georg Vetter dahier,

res Eigenthumsrechts unter dem An - jezt aber in Lehcnweiler wohnhaft , die

fügen aufgefordert , daß wenn dieser hiesige Ziegelhütte nebst den dazu gc-

chörigen Grundstücken dem Verkauf auö-
gesczt. Sie besteht in

der Ziegelhütte , welche einen
Brennofen in der Größe zu
5000 Stück Nothwaare nebst
den Kalksteinen enthält , ferner,
befindet sich noch in dem Ge¬
bäude eine Stube , Stubcn-
kammer , Küche und Speise¬
kammer , sowie ein neben dem
Ofen angebrachter Viehslall
und Fultcrrcmise . Diese Ge¬
bäulichkeit steht oberhalb vom
Ort , nahe an der Calrver ».

> Wildbader Straße und ent¬
spricht einer freundlichen Aus¬
sicht.

41 Ruthen Hofraum und Wurz¬
garten und neben dem Gebäu¬
de ciu Backofen.

1 Mrg . Lchmengrube , welche
aber Letten enthält '/ - Viertel¬
stunde entfernt und

1 Mrg . Akcr unweit der Hütte.
Die Kalksteine welche von de»

näcbstgelegcnen Gäuorten hcrbeigeholt
werdoi müssen , decken den Fuhrlohn
durch Mehrerlös für den Kalk.

Die Ziegelwaaren und Kalk finden
Ziels vollständigen Abgang und es
würde ein geschickter Ziegler , wenn er

^auch kein großes Vermögen bcsizt, all-
hier sein Auskommen finden.
! Der Verkauf dieser Gegenstände
findet am

Montag den 9 . April
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem Ralhhaus statt , und es
haben sich unbekannte Kaufölustige mit
obrigkeitlich beglaubigte Vcrmögens-
und PrädikatsZeugmssen auszuweisen.

Den 10 . März 1855.
Schuldheißenamt.

Lutz.



Ostelsheim.
(Holz -Verkauf ) .

Die hiesige Gemeinde verkauft am
Mittwoch den 28 . März

400 Stück Forchen Stück für Stück in
verschiedener Qualität um sogleich baa-
re Bezahlung.

Der Anfang ist Morgens 8 Uhr in
der Nähe der Calwer Straße.

Dm 20 . März 1855.
Für den Gemcinderath:

Schuldheiß Kleinfelder.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In nachbenannrer Gantsache wird
die Schuldenliquidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staätsanzci 'ger
erscheinende weitere Bekanntmachunng
hirmit auf , ihre Ansprüche gehörig an¬
zumelden.

Wilhelm Gackenhei ' mer,  Schuh¬
macher in Zaoeistein , am

Montag den 30 . April
Morgens 8 Uhr

ans dem Rarhhaus in Zaveistein.
Den 21 . Mär ; , 855.

K . Oberamtsgericht.
Ebenspcrger.

Calw
(GartenBerkauf ) .

Dbd Tuchmacher Georg Friedrich
Müllersche Garten 1 V . >/ « R - 13V«
und 90 ' auf dem Schloß neben Ge¬
brüder - Nüßle und dem Weg mit zwei
Gartenhäuschen angeschlagen zu 280 fl.
zn welchem sich bis jezt noch kein Lieb¬
haber - gezeigt hat , kommt am

Donnerstag den 29 . März '
Nachmittags 1 Uhr

«uf der GorichtsnorariarsKanzlei zum
dritten Mal in öffoiiklichen Aufstreich.

Für den Fall , daß auch dießmäl
wiedcr kein Kauf abgeschlossen werden
könnte , wird wiederholt ein Versuch
zu Verpachtung diesöS Gartens ge¬
macht werden.

Liebhaber werden Ungeladen.
Den 22 . März 1855.

K . GerichtSiiotariat.
> Ma genau.

Calw.
Die Verleihung des Farrenhaltcr-

DiensteS kommt am
i nächste» Montag

Mittags 1 Uhr
wiederholt in Avsireich ; wobei bemerkt
wird , daß nachher kein Nachgebot
mehr angenommen wird,
i Den 23 . Marz 1855.

Stadtpflege.
Schüler.

A l t b u r g.
Den 30 . März
Mittags 1 Uhr

wird auf dem Rathhaus eine Kuh im
Erekutiouswege im Aufstreich verkauft
werden.

Schuidheißenamt.
AV Lörcher.

I g e l s l o ch.
(LiegenschaftSverkauf ) .

Aus die in Nro . 9 d. Bl . näher
beschriebene Liegenschaft ist bei dei lez-
te» AufstreichöNcihandluiig ein Anbot
von 1600 fl. gemacht worden . Zu ei¬
ner weitern AnfstreichsVerhandlung istnun

Gründonnerstag , 5 . April
Mittags 1 Uhr

anberaumt , wo sich die Liebhaber auf
Hiesigem Rathhause eiufliiden wollen.
' Den 8 . März 1855.

Schuidheißenamt.
Bertsch.

,

R o t t e n b u r g.
(RlndenVerkauf ) .

^ Das heurige Erzeuguiß an Gerber-
Rinde , bestehend in

ca . 8000 Büscheln zarter Rinde
„ 6000 „ grober Rinde

wird am >
Mittwoch den 28 . d. M.

Vormittags 10 Uhr
auf dem Rathhause dahier wiederholt
zum Verkaufe gebracht , wozu Liebha¬
ber cingeladm werden.

Den 14 . März 1855.
Stadtpflege.

Ritter.

S t a,n  m h e i m.
(SägklözeLerlauf ) .

Am
26 . März

Mittags 11 Ubr

.werden auf dem RathhauS gegen haa¬
re Zahlung 4-8 Stück Sägklöze im
Aufstreich verkauft ; wozu die Liebha¬
ber ungeladen werden.

Den 17 . März 1855.
Gemeinderath.

W e i l die Stadt.
(NuzholzVerkauf ) .

Am Schluffe dieses MonatS den
29 ., 30 . und 31 . März werden in
unserem Gemeindewald Reckenthal

26000 Cubiksch. eichene Stämme
größtentheils von 30 — 50'
lang , mit 150 — 200 Eubik
Gehalt ; dcrgl.

10 Stück buchene Stämme mit
500 Cubiksch.

8 dto . birkene Stämme , mit 180
Cubiksch . und

130 Stück birkene Wagnerstangen
im öffentlichen Aufstreich gegen baare
Bezahlung verkauft.

Der Anfang des Verkaufs wird an
den benannten Tagen je Morgens 8
Uhr gemacht.

Dm 19 . März 1855 .!
Stadtpflege.

Lutz.

Dennjächt.
(Gläubigeraufruf ) .

Ansprüche an Philipp Friedrich Mez-
ler , Flößer und Zimmermann dahier
und an seine Chefrau sind beim hiesi¬
gen Gemeinderath bei Gefahr ihrer
Nichtberücksichtigung bei außergerichtl.
Erledigung des Mezkerschen Schuldm-
WesenS binnen 14 Tage » geltend zu
machen und gehörig zu erweisen.

Am 17 . März 1855.
. " Gemeinderath.

HIr sau.
- ( Litg 'enschastsVerkauf ).

AuS der Schuldenmasse des K «p-
senwirthS D . Schnauffer dahier wer¬
den

Donnerstag den 29 . d. M.
Vormittags 8 Uhr

auf dem RathhauS zum Verkauf kom¬
men :

dessen zweistockigte Behausung an
der Calwer Straße mit Hofrai-
tye und Garten , sowie 2 Morg.
1 ' / - Mtl . 39 Rth . Dan - und
Mähfeld dem grünen Fußweg
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Kaufsliebhaber werden mit dem Be

merken eiugeladen , daß Auswärtig
sich mit gemeinderäthlichen Vermögens
Zeugnissen zu versehen haben.

Den 10 . März 1855.
Schulvheiß Keppler.

Außeramtliche Gegenstände.

Calw.
(Für Leimsieder) .

Ein erfahrener Leimsieder der na¬
mentlich auch mit der Behandlung des
Kölner -Leun, völlig vertraut ist, findet
sogleich eine angenehme Stelle.

Anträge unter Mittheilung der bis¬
herigen Leistungen und wo möglich
mit Zeugnissen begleitet , befördert die
Redaktion.

Calw.
Meinen Garten im Steckcnäkerle se-

ze ich dem Verkauf aus.
Karl Ziegler.

Calw.  Nächste » Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
genbrezcln zu haben bei

Beck Gw inner.

Calw.

Meine Tapetenkarte , wel¬
che mit den neuesten Mustern
ergänzt , wieder eingetroffen ist,
erlaube ich mir zur geneig¬
ten Durchsicht zu empfehlen.

Christ . Bozenhardt.

Calw.
(Aufforderung zur Anmeldung desTa-

baksezlingsBedarfs ) .
Der laudw . Verein läßt auch dieß

Frühjabr wieder Tabaksczliuge bis
zum Bedarf für einen Vierkelsmorge»
in Sorten unentgeldlich verabreichen,
sur welche der Herr Tabaksfabrikant
Hutten hier sich zum Ankauf guter
Waare anheischig gemacht hat . Doch
können nur diejenigen berücksichtigt
werden , welche ihren Bedarf längstens
bis 7 . April dem Unterzeichneten an¬
melden werden.

Dieß bittet man die Herren Orts-
vorstehcr bekannt zu machen.

Der Vorstand des landwirth-
schaftlichen Bezirksvereins:

Fromm.

Calw.
Ungefähr 26 Zentner guteingcbrach-

tcs Heu undOehmd hat zu verkaufen
FrohninÜller,  Bäcker.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Calw.  He
Heute Abend istMczclsup - H-
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Calw.
(Auktion ) .

" . Calw.
Für die rühmlichst bekannte

, Nurtinger Vleiche
besorgt auch dieses Jahr wieder die
Beförderung von Leinwand und Tisch
zeug

LouiS Dreiß.

Ca l w. .<. . .
Liederkranz.

Heute Abend  Gesang  im badi¬
schen Hof.

Calw.
Heute Abend von 4 Uhr an schen¬

ke ich offenes frisch angekommeneS
Weißenstciner Bier aus.

Friedrich Hammer
bei der Post.

Calw.
Heute Abend neben gutem Döblin¬

ger Bier auch Nlmcr Doppelbier;
auck kann von heute an wieder geke
gelt werden , wozu einladct

Thudium.

Calw.
Mein oberes Logis ist sogleich oder

auf Georgii zu vermiethen.
Frohnmülter , Bäcker

Calw.
Wichtig für Auswan ^ sre ? .

Die Ueberfahrtspreise nach Nords
merika haben bedeutend abge¬
schlagen  und ick kann über
Bremen , Antwerpen , und Li
verpool die billigsten Preise
zusichern.

Ferd. Georgii.

nächsten Montag
Vormittags 8 Uhr

wird in der Wohnung des Kürschner
Ern er eine FahrnißAuktion abgehal-
trn und kommt vor:

etwas Gold , Bücher , Bettgc-
wand , Leinwand , Küchenge-
schirr , Schreinwerk , Faß - und
Bandgeschirr , allgemeinerHauS«

. rath , einige neue Tuch - und
Pelzkappen und Pclzvonath

wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Calw.
Mein mittleres geräumiges LogiS

und auf Verlangen auch das obere
kleinere biete ich hiemit zur Miethe an.

Ludwig Stroh.

Calw.
Gebleichtes englisches Strickgarn 4

und 5fach in Nro . 24 bis 32 v̂erkau¬
fe ich eine Partie zu dem billige»
Preis von 48 kr. p . Pfd . mit vollem
Gewicht.

Louis Dreiß.
^ a l w.

(An die verehr !. Schuldheißenämter ) .
Bei mir sink fortwährend Steuer»

UeferunAsBerLchte zu haben.
Buchdrucker RiviniuS.

Ottenbronn.
(Einladung inS Gasthaus zum Adler ) .

Morgenden Sonntag ist bei mir
musikalische Unterhaltung nebst Gesang
und Deklamation anzutreffen , wozu ich
heitere Freunde ergebenst einlade.

August R oßnagel,
zum Adler.
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ITrrv» S.
Mein RhcderhauS in Mainz und Havre

Joseph tzemaitre L5 Washington Finlay

hat mir für die nächsten Abfahrten am 1. 10 . 20 . und 30 . Ap . il nach NewAork und NewOrleauS

? außerordentlich bitlrge Preise

> aufgegeben . Indem ich Auswanderungölnstige hievon in Kenntnis seze, empfehle ich mich bestens zum Abschluß

von Verträgen.

- August Schna u f e r bei der untern Brücke in Calw.

0NMM
Bonbons für Brust - und Husten-Leidende von C. O . Moser und Comp, in Stuttgart.

Dieses vielfach bewährte Linderungsmittel ist allein zu haben in Calw und Umgegend bei
Immanuel He er mann.

Havre - Ncwyork und MworlcanS.

Megslmästige Postschifffahrt
, ' ' der Herren

Sarbe ör Mori/se in Havre
. am 9 . 19 ? und 28 . jeden MonatS

aus « :.'s ^ e«eichttLÜLtt Dreimaster dfZostfchiffen erster Klaffe . Preise immer möglichst bil¬

lig . Zum Abschluß von Akkorden empfiehlt sich
Der Bezirksagent Ferd. G e o r g i i.

" ''t - a k w.
Ein noch gnteS Kinverwägele sucht

zu kaufen. ' '
Christian Schnaufer.

C a l W.

Dunghaarc hat zu »erkaufen
/ ' Christian Schnaufer,
- ' Rvthgdrbt 'r . '

A l t h e n g st S t t.

(BürgschastsGläubigerAufrus ) .

Jakob Weiß  alt Schuldheiß ist ge-
'störben , cs ist zu vermnthen , daß er

nock Verbindlichkeiten mit Bürgschaften

hatte : es ergeht hiemit der öffentliche

Ausruf an etwaige Bürgschafts -Gläu¬

biger sich binnen 30 Tagen bei Unter

zejchneter zu melden , indem sie im

Unterlassungsfälle alle daraus entsprin

geichrn nachthciiigcn Folgen sich selbst

zuzuschreibe» haben.
Den 22 . März 1855.

Katharina Weiß,  Wittwe.

Calw.
(Brantwei » und Liqueurs ) . '

Ich empfehle hiemit meine mehrfa¬

che Sorten Brantwein und Liqueurs,

besonders auch den so beliebten Wai-

lzeiibraniitwein zu den billigsten Prei¬

sen.
Ludwig Stroh.

Zeitung für Landleute.
Vom Kriegsschauplaze nichts Neues;

in den Zeitungen schon seit ' 14 Tagen

immer die alte Leyer.

Der verstorbene Pariser Bürger

!Breant hat in seinem Testament

100,000 Franken als Preis ausgesezt

für die Auffindung eines Mittels , zur

Heilung der asiatischen Cholera oder

!die Entdeckung ihrer Ursachen . Günsti¬

ge Gelegenheit für. . und Consorten.

Nächsten Sonntag den 25 . Märl

wird predigen : Dekan ' Fischer.

R-digirt, verlegt und gedruckt von Rivtmus
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